
1. Angaben zum Antragsteller

________________________________________________________________________________________________

Leiter des Foto-/Filmteams. Name,Vorname:

________________________________________________________________________________________________

Institution: Teammitglieder (Anzahl):

________________________________________________________________________________________________

Straße

________________________________________________________________________________________________

PLZ / Ort

________________________________________________________________________________________________

Land

________________________________________________________________________________________________

Telefon / Fax

________________________________________________________________________________________________

e-mail

2. Verwendungszweck 

Titel (Arbeitstitel):

Bitte umreißen Sie das inhaltliche Konzept des Fotoprojektes/des Films und kennzeichnen

Sie seine Aussage.

Welche Zielgruppe wird angesprochen? Sollte das Deutsche Spielzeugmuseum darin nur einen 

Teilaspekt bilden und nicht allein Gegenstand sein, bitten wir um eine Verdeutlichung des 

Gewichtes, welches Sie dem Deutschen Spielzeugmuseum in Relation zu etwaigen sonstigen 

Inhalten zugedacht haben. (Anlage)

Antrag

� auf Fotoerlaubnis

� auf Dreherlaubnis

�

1

DEUTSCHES SPIELZEUGMUSEUM
Beethovenstraße 10
96515 Sonneberg

Telefon + 49 3675 422634-0
Telefax + 49 3675 422634-26

info@deutschesspielzeugmuseum.de



2.1. Ist eine kommerzielle Verwertung der Aufnahmen vorgesehen? 

� nein  � ja, welche:

2.1.1. Auflagenhöhe:

2.1.2. Verkaufspreis:

Wer übernimmt den Vertrieb?

Wie genau soll der Vertrieb national und ggf. international erfolgen?

Bitte reichen Sie eine Kalkulation ein, aus der ersichtlich ist, welche Erlösbeteiligung 

pro verkauftem Buch/Film/DVD vorgesehen ist.

2.2. Soll eine Ausstrahlung im Fernsehen erfolgen?  � nein  � national  � international (europa-/weltweit)  

Sind Wiederholungen vorgesehen?       � nein  � ja, auf den Sendern

3. Die Genehmigung wird beantragt für folgende Objekte bzw. Einzelexponate

(bitte auch den voraussichtlichen Umfang der Arbeiten angeben; ggf. Anlage)

4. Ort der Aufnahmen (Sammlungsbereich, Ausstellungsraum, ggf.Anlage)

5. gewünschter Aufnahmetermin / Zeitraum (ggf. Anlage):

Datum von bis Uhr

Datum von bis Uhr

Datum von bis Uhr

Datum von bis Uhr

6. Bei Veröffentlichung bitte angeben:

Titel:

Autor:

Voraussichtlicher Sende- bzw. Erscheinungstermin

Auflage:
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7. Regeln für Film- und Fotoaufnahmen

Aus konservierungstechnischen Gründen und zur Vermeidung von Unfällen mit Exponaten sind folgende 

Regeln unbedingt einzuhalten:

7.1. Alle Beleuchtungskörper müssen mit Schutzvorrichtungen versehen sein.

7.2. Der Abstand zwischen Lampenstativ und Ausstellungsobjekt muss immer mindestens 2,5 m betragen.

Der Abstand darf aber keinesfalls kleiner sein als die Höhe des Stativs inklusive Lampe.

7.3. Die Beleuchtungsdauer muss auf Belichtungsmessung und Aufnahme beschränkt sein.

Während Drehpausen, Einrichtungsphasen und Bewegungen sind die Lampen auszuschalten.

7.4. Bei Arbeiten auf Papier muss mit indirektem, diffusem Licht und hochempfindlichen Filmmaterial

gearbeitet werden.

7.5. Die Exponate dürfen auf keinen Fall berührt werden. Der Wunsch nach Standortveränderung ist der das 

Team begleitenden Aufsicht mitzuteilen. Die Exponate dürfen nur durch die Museumsmitarbeiter bewegt

werden.

7.6. Transportgegenstände sind der Obhut der Museumsmitarbeiter anzuvertrauen.

7.7. Es gilt die allgemeine Hausordnung (kein Handybetrieb in den Ausstellungsräumen etc.)

Die Einhaltung dieser Sicherheitsregeln wird durch Mitarbeiter des Deutschen Spielzeugmuseums 

überwacht.

8. Benutzungsbedingungen

Es gilt die aktuelle Entgeltordnung (Gebührenordnung) des Deutschen Spielzeugmuseums.

Die Foto-/Dreharbeiten dürfen weder den Museumsbetrieb noch die öffentliche Sicherheit und Ordnung 

im und am Deutschen Spielzeugmuseum beeinträchtigen.

Die Aufnahmen dürfen nur für den im Antrag angegebenen Zweck und nur einmalig verwendet werden.

Als Quelle ist das Deutsche Spielzeugmuseum anzugeben.

Eine Weitergabe des Materials an Dritte bedarf eines separaten Vertrages mit dem Deutschen 

Spielzeugmuseum.

Der/Die Antragsteller/in garantiert, dass bei den Aufnahmearbeiten mit der angemessenen Vorsicht 

gearbeitet und generelles Rauchverbot eingehalten wird.

Er/Sie kommt für alle eventuellen Schäden auf, die durch die Dreh- bzw. Fotoarbeiten entstehen.

Dem Deutschen Spielzeugmuseum ist eine Kopie des Films bzw. ein Belegexemplar einer eventuellen 

Veröffentlichung zu übersenden.

Im Falle einer Genehmigung erkenne ich diese Bedingungen als verbindlich an.

Ort Datum Unterschrift

9. Genehmigung für den o.g. Zeitraum und Zweck erteilt

Ort Datum Unterschrift
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